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Informationen

für

Rüdenbesitzer

Ansprechpartner: Jessica König
Telefon:     +49 421 673 248 81
Mail:      verein@eru-canis.de
Homepage:   www.eru-canis.de

Notizen:Muster

Zuchturkunde



1. Wer ist geeignet als Zuchtrüde?

Zuchtrüde kann jeder Rüde werden, der:

 - eine Ahnentafel als Elo® der EZFG e.V. 
   oder als Chebo der ERU Canis  
   Gemeinschaft e.V. besitzt
 - der die gesundheitlichen Untersuchungen 
   (HD; ED; Patella; Augenuntersuchung) 
   nach den Vorgaben in der Zuchtordnung 
   besteht
 - den Anforderungen des Standards und 
   des Verhaltens entspricht
 - keine zuchtausschließenden Merkmale 
   aufweist

2. Erste Schritte

 - Voreinschätzung beim Zuchtbuchamt 
   (zuchtbuch@eru-canis.de) erfragen
 - Laufblätter für die Untersuchungen 
   beantragen (HD, ED und Patella Laufblatt) 
 - Laufblatt für die "DNA"-Einlagerung 
   anfordern
 - Laufblätter können per Mail beim aktuellen 
   Schatzmeister beantragt werden
   (schatzmeister@eru-canis.de)

   

3. Welche Untersuchungen /  
    Anforderungen sind nötig?

 - Hüftgelenkdysplasie (HD)
   (HD A1, A2, B1, B2 sind zulässig)
 - Ellenbogendysplasie (ED)
   (ED Grad 0 und Grad 1 sind zulässig)
 - Patella
   (PL 0 oder 1 sind zulässig)
 - Augenuntersuchungen incl. Gonioskopie 
   bei einem Augenfachtierarzt des DOK
   (zulässig "frei" und bei Trabekeln max.  
   Befund von <25%)
 - Einlagerung von Blut (EDTA) in der 
   DNA-Bank des Vereins 
 - Standard- und Verhaltenstest
 - Zahnschema ist freiwillig

4. Alles in Ordnung! Was nun?

 - Einsendung aller Unterlagen an den 
   Verein (teilweise erfolgt dies automatisch)
 - Mitgliedschaft in der ERU Canis 
   Gemeinschaft e.V. 
 - Zuchtrüdenvertrag 2fach wird durch den 
   Verein zugeschickt, beide Exemplare  
   unterschreiben und zurückschicken
 - Vertrag wird von Seiten des Vereins 
   gegengezeichnet und mit der Zuchtur-
   kunde erneut zugeschickt zum Verbleib
 - Zuchtrüde wird im CHIPS freigeschaltet 
   und steht für Verpaarungsempfehlungen 
   zur Verfügung
 - beim Zuchtbuchamt kann noch der 
   Zugang für den internen Bereich auf der 
   HP beantragt werden

5. Die erste Verpaarung steht an!

 Was ist im Vorfeld zu klären?

 - Genehmigung der Verpaarung liegt vor
 - Berechnung ist in Ordnung
 - Deckgebühr vereinbaren (der Verein 
   empfiehlt eine Gebühr von 80-100 Euro je 
   nach Welpenanzahl)
 - HINWEIS:
   Der Deckvertrag ist eine indviduelle  
   Vereinbarung zwischen Züchter und 
   Zuchtrüdenbesitzer.

Berechnungsbogen und deren Erläuterung

 - Worauf ist zu achten?
 - Der Ahnenverlustkoeffizient (AVK) 
   sollte so hoch wie möglich sein!
 - Der Inzuchtkoeffizient (IK) sollte 
   hingegen so klein/niedrig sein wie 
   nur möglich!
 - Die einzelnen Punkte für die 
   Erkrankungen in der Ahnenreihe 
   sollten ebenfalls so klein wie möglich  
   sein!

 - Was bedeutet das für die Verpaarung?
 - Eine Verpaarung sollte somit wenig 
   Punkte bei den Erkrankungen haben 
   und auch einen geringen IK 
   aufweisen, wohin gegen der AVK 
   sehr hoch sein sollte.

Weitere Infos siehe Ablaufschemata auf der Vereinshomepage:   "Wie wird mein Hund Zuchthund?" und "Ablauf Anfrage Zuchtrüde"


